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Herren Kreisliga A Gr. 2

TTC Neckar-Zaber IV : TTF Leintal (SG) IV 
Samstag, 19.11.2022, 17:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TTC Neckar-Zaber IV gegen die TTF 
Leintal (SG) IV

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Kreisliga A Gr. 2 entführten die Gäste der TTF
Leintal (SG) IV in ihrem 7. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel beim TTC Neckar-Zaber
IV. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Sonnentag / Harzer. Nach
dieser Punkteteilung haben die Spieler vom TTC Neckar-Zaber IV um die Nummer 1 Marcel
Sonnentag nun 8 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht ganz mithalten konnten Sonnentag / Harzer, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen
Koppenhöfer / Will, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Zwischenzeitlich mussten Albrecht /
Rosendorf zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Nautscher / Kocon aber dennoch
sicher mit 3:1 ein. Deutlich nach Sätzen war hingegen die 0:3-Pleite von Schweyda / Olajos gegen
Jonczyk / Funk. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Patrick Kocon war Marcel Sonnentag, obwohl er
alles gegeben hatte. Probleme zu Beginn des Spiels musste Reiner Harzer zunächst überwinden,
bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Markus Jonczyk hatte Jonas
Albrecht nur im ersten Satz eine Chance. Keinen Punkt beisteuern konnte Christopher Schweyda im
Spiel gegen Dieter Koppenhöfer, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Beim 3:0
gegen Patrick Funk fand Robin Olajos von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Ekkehard Rosendorf den Gastspieler Norbert Will in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Das Einzel zwischen Marcel Sonnentag und Benjamin
Nautscher, welches vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als umkämpft
eingeschätzt wurde, endete wiederum mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Patrick Kocon war für Reiner Harzer am Ende wenig zu holen und der
Punkt ging an die Gäste. Mit nur einem Satzverlust ging Jonas Albrecht gegen Dieter Koppenhöfer
durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 5:7. Einen Sieg fuhr Christopher Schweyda bei seinem 3:1 gegen Markus Jonczyk ein.
Chancenlos war Robin Olajos gegen Norbert Will nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war
nicht zu holen. Ekkehard Rosendorf gelang es, Patrick Funk im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
Sonnentag / Harzer überzeugten im Match gegen Nautscher / Kocon, das sie ohne Satzverlust
siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnten. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.11.2022 (01:27) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System und 
Bundessystem. Voraussetzung: Das Sechser-Paarkreuz-System und das Werner-Scheffler-System werden nicht durchgespielt.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC Neckar-Zaber IV tritt dabei geben den TGV Dürrenzimmern II
an, während es die TTF Leintal (SG) IV mit den Spfr Neckarwestheim zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTC Neckar-Zaber IV

Doppel: Sonnentag / Harzer 1:1, Albrecht / Rosendorf 1:0, Schweyda / Olajos 0:1 
Einzel: M. Sonnentag 0:2, R. Harzer 1:1, J. Albrecht 1:1, C. Schweyda 1:1, R. Olajos 1:1, E.
Rosendorf 2:0 

 TTF Leintal (SG) IV
Doppel: Nautscher / Kocon 0:2, Koppenhöfer / Will 1:0, Jonczyk / Funk 1:0 
Einzel: B. Nautscher 1:1, P. Kocon 2:0, D. Koppenhöfer 1:1, M. Jonczyk 1:1, N. Will 1:1, P. Funk 0:2


